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1 Installation 

1.1 Installationsunterstützung 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass weder der Hersteller noch die Le Mot GmbH für 
Installationen, die nicht durch autorisiertes Fachpersonal durchgeführt werden, keinerlei 
Gewährleistung und Haftung übernimmt. Wir sind gerne bereit, Ihnen bei der Installation 
und weiteren Anpassungen zu helfen. Dies ist bei entsprechender Vorrichtung sowohl per 
Fernwartung als auch durch einen Vor-Ort-Einsatz möglich. 

1.2 Fernwartungsvertrag 

Mit unserem Fernwartungsvertrag sind Sie auf der sicheren Seite. Wir installieren für Sie 
nach Terminabsprache die aktuellen ServicePacks. Auf diesem Wege können wir Sie auch 
bei Fragen Online unterstützen und Sie über alle Neuerungen einweisen. Wenn Sie mehr 
über unseren Fernwartungsservice wissen möchten, rufen Sie uns einfach an. 

1.3 Allgemeine Datensicherungs- und Haftungsbestimm ungen 

Fertigen Sie eine aktuelle Datensicherung des ReNoStar Arbeitsplatzes 01 (inklusive Be-
triebssystem) und des Servers vor Durchführung der Arbeiten an! 
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Die Datensicherung ist in jedem Falle vor dem Aufspielen geänderter Programme sowie 
vor Durchführung von Wartungsarbeiten vorzunehmen. Weder der Hersteller noch die Le 
Mot GmbH haften für Installation und Betriebssicherheit der Datensicherung, der diese 
Funktion nicht Gegenstand des Lieferumfangs des Anwaltsprogramms ist. 

Überzeugen Sie sich, dass die gefertigte Datensiche rung vollständig ist!  

Weder die ReNoStar GmbH noch die Le Mot GmbH haften für Schäden, die durch Fehlen 
einer brauchbaren Datensicherung bzw. unterlassener Datenkontrolle entstehen können. 
Der Lizenznehmer haftet in jedem Falle bei mangelnder bzw. fehlerhafter Datensicherung 
für seinen Datenbestand. 

Stellen Sie sicher, dass Sie ohne fremde Hilfe die Daten zurück sichern können! 

Weder die ReNoStar GmbH noch die Le Mot GmbH haften für Arbeiten im Zusammenhang 
mit der Rücksicherung einer vorhandenen Datensicherung. 

Bei Abbruch der Arbeiten ist eine Rücksicherung unb edingte Voraussetzung für ein 
fehlerfreies Arbeiten mit Ihrer EDV! 

Aufgrund der Vielzahl in der Praxis auftretender Daten- und Bedienungskonstellationen 
sowie Bedienungsfehlern kann die völlige Mängelfreiheit der Programme nicht zugesichert 
sowie ein Datenverlust nicht ausgeschlossen werden. Programmmängel müssen schriftlich 
mitgeteilt und so konkret beschrieben werden, dass die Rekonstruktion des fehlerhaften 
Programmablaufs möglich ist. 

1.4 Installationsablauf 

Bitte drucken/lesen Sie die Hilfedatei während des Installationsablaufs. Voraussetzung für 
die Installation 2.65 ist die Version 2.6 von ReNoStar. 
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Abnahmeprotokoll 

nach Aufspielen des Service Packs  

Hiermit bestätigen wir, dass wir das Service Pack vom _____________ 

�  erfolgreich aufgespielt haben 

�  aufgespielt haben, aber folgende Fehlermeldung erscheint: 

 

 

Wir haben folgende Funktionalitäten getestet: 

 

 

 

 

Wir haben die Installation 

�   selbst vorgenommen. Ansprechpartner: ____________________________ 

�   durch unseren Hardware-Betreuer vornehmen lassen. Firma/Herrn/Frau   

 

________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

bitte per Fax an:  Le Mot GmbH    08807 / 91678 
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1.5 Nach der Installation je PC prüfen 

Wenn Sie mit den Le Mot Textspezialitäten Integration  von ReNoStar in Word arbeiten, 
also mit der Symbolleiste ReNoStar.dot für den komfortablen Aufruf der ReNoStar-Module 
aus Word heraus, 

 
dann muss die ReNoStar.dot Ihrem jeweilige ReNoStar Jahresupdate entsprechen, aktuell 
ReNoStar3.01.dot.  
 
 
Ansonsten,  
dürfen Sie aus eigenen Sicherheitsgründen diese komfortable Anbindung an ReNoStar 
nicht mehr weiterverwenden. Sie müssen mit der ZIUMAK.DOT arbeiten, da sonst mit  
einer fehlerhaften Verarbeitung zu rechnen ist!  

 

Wenn Sie das Jahresupdate Integration bereits von u ns bezogen haben, dann erhal-
ten Sie bei Änderungen innerhalb des geltenden Jahres automatisch von uns ein  
Versionsupdate. 

Installation je PC 
·  Prüfen Sie in Word unter Extras Optionen Dateiablage bzw. Speicherort der 

Dateien wo sich der Ablageort Ihrer Autostart-Dateien befindet  
(unterster Eintrag) 

·  Schließen Sie Word 
·  Öffnen Sie über den Explorer diesen Autostart-Ordner  
·  Löschen Sie die ReNoStar2.6.dot 
·  Kopieren Sie die ReNoStar3.01.dot 
 

Add-In prüfen 
Word öffnen, Extras, Vorlagen und Add-Ins. 
Es werden die Globalen Dokumentvorlagen und Add-Ins dargestellt 

�  Ziumak.dot   mit den Basismakros von ReNoStar 
�  ReNoStar3.01.dot  mit den ergänzenden Markos von Le Mot 
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2 ReNoStar 3.0  

2.1 Die neue Oberfläche des Hauptmenüs  

Beim Start von ReNoStar stellt sich das Hauptmenü jetzt in neuer Form dar. Neben den 
altbekannten Kacheln und der Menüleiste im oberen Fensterteil, wird nun im linken  
Fensterbereich das Explorermenü dargestellt. 

 

Kachel- und Explorermenü können parallel bedient werden. Hinter beiden Ansichten ver-
bergen sich gleiche Funktionalitäten. Aktionen im Kachelbereich werden im Explorermenü 
dargestellt. Doppelklick auf Funktionen im Explorermenü öffnen die entsprechenden Mas-
ken. 
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Das Kachel- oder Explorermenü kann wahlweise ein- und ausgeblendet werden, gleiches 
gilt, wie bereits bekannt, für die Menüleiste. Dazu ist das Kontextmenü durch Klick in den 
ReNoStar- Hintergrund mit der rechten Maustaste zu öffnen. Das Häkchen links neben 
“Explorer zeigen, “Kacheln zeigen“ oder „Menü zeigen“ kann mit der linken Maustaste ent-
fernt oder gesetzt werden. 

In der Standardansicht sind alle drei Ansichten eingeblendet. 

 

2.1.1 Das Explorermenü 

2.1.1.1 Aufbau des Menüs 

Das ReNoStar Explorermenü gliedert sich in ein Standard- sowie ein individuell einstellba-
res Benutzermenü. Dabei ist das Benutzermenü vom Anwender frei konfigurierbar und wird 
in Abhängigkeit von der Windows-Benutzeranmeldung für den jeweiligen Anwender indivi-
duell angezeigt. Das Benutzermenü wird leer ausgeliefert.  

 

Zwischen beiden Menüs kann durch Mausklick auf die Karteikarte Standard bzw. Benutzer 
gewechselt werden. 
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Standardansicht    Benutzeransicht (hier leer) 

Im unteren Bereich des Explorermenüs werden Ihnen Arbeitsplatznummer und Firma an-
gezeigt. Außerdem haben Sie an dieser Stelle die Möglichkeit, über einen direkten Link auf 
die Web- Seite der ReNoStar GmbH zu gelangen. 

 

Die obere Menüleiste mit Ihren Funktionalitäten steht bei entsprechender Einstellung auch 
im Zusammenhang mit dem Explorermenü zur Verfügung. 

 

Ebenso die Funktionstasten. Diese werden zwar nicht abgebildet, sind aber auf Ihrer  
Tastatur mit den gewohnten Funktionen belegt. 

Das Handbuch kann im Explorer Standardmenü mit rechtem Mausklick aus dem sich dann 
öffnenden Kontextmenü aufgerufen werden. Informationen zur Programmversion erhalten 
Sie wie gewohnt über „?“ oder im Kontextmenü über Info 
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In das Farbenauswahlfenster gelangt man im Explorer Standardmenü wie gewohnt eben-
falls mit rechtem Mausklick und Auswahl des Punktes Farben 

 

Für das Explorermenü ist nur die Hintergrundfarbe und die Farbe des Textes (Normaler 
Text) relevant. Die übrigen Farbeinstellungen haben nur Auswirkungen im Kachelmenü. 

Zur Farbeinstellung der Hintergrundfarbe wird im Farbenauswahlfenster in den weißen Hin-
tergrundbereich geklickt, zur Änderung der Textfarbe auf den Text “Normaler Text (Schal-
ter)“. 

Es öffnet sich automatisch das Farbfenster, aus dem die gewählte Farbe mit OK über-
nommen werden kann. 
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Im Beispiel wurde die Textfarbe rot und der Hintergrund auf hellgrau umgestellt. 

 

2.1.1.2 Darstellung der Module 

Die Darstellung der Menüpunkte sowohl im Standard- wie auch im Benutzermenü wurde 
so entwickelt, dass lizenzierte und nicht lizenzierte Module sofort erkennbar sind. Fett dar-
gestellt Menüpunkte sind lizenziert, nicht fett dargestellte Menüpunkte sind nicht lizenziert. 
In der nachfolgenden Abbildung ist beispielsweise der Menüpunkt „Adressen“ lizenziert, 
während die „Finanzbuchhaltung“ nicht lizenziert ist. 

 

2.1.1.3 Bedienung 

Bedienung per Maus: 

Die Bedienung erfolgt analog der Bedienung im Windows Explorer. 
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Ein Mausklick auf das Pluszeichen öffnet den Baum des ausgewählten Moduls (im Beispiel 
die Aktenverwaltung), ein Klick auf das Minuszeichen schließt es wieder. Das eigentliche 
Programm (z. B. Aktenbearbeitung) wird mit Doppelmausklick geöffnet. 

 

 

2.1.1.3.1 Bedienung per Tastatur: 

Die Return-Taste öffnet den Baum des ausgewählten Moduls. Die Esc-Taste schließt das 
markierte Menü. Programmfunktionen - wenn markiert- können mit Return geöffnet wer-
den. Innerhalb der Menüs kann man sich mit den Cursor-Tasten Pfeil- nach- unten und 
Pfeil- nach- oben bewegen. Die Tasten Bild- Pfleil- nach-unten und Bild- Pfeil- nach- oben 
sowie die Tastenkombinationen Strg Pos1 und Strg Ende sind mit den Standard- Windows 
Funktionen belegt. 

 

 

 

 

 

2.1.2 Das Benutzermenü 

2.1.2.1 Konfiguration 

Die Konfiguration des Benutzermenüs erfolgt über die Schaltfläche Konfigurieren in unte-
ren Menübereich. Dazu muss zuerst auf die Karteikarte „Benutzer“ gewechselt werden. 

 

Ein Mausklick auf die Schaltfläche Konfigurieren öffnet das Fenster Konfigurieren.  

Doppelklick 

Strg  

Pos1  
Bild  

Ende 
Bild  

Esc 
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Es wird der gesamte Lieferumfang dargestellt, ebenso wie im Standardmenü sind lizenzier-
te Module und Programmteile fett hervorgehoben. Um die Programmbäume zu öffnen  
ebenfalls wie im Standardmenü vorgehen. 

Es können komplette ReNoStar-Module markiert und kopiert werden. Auch das Kopieren 
einzelner Funktionen bzw. Programmbereiche ist möglich.  

2.1.2.1.1 Komplettes Modul kopieren 

Das Modul markieren und über rechte Maustaste kopieren. Im Beispiel wurde die Akten-
verwaltung gewählt. Die komplette Aktenverwaltung mit allen Unterpunkten wird sofort in 
das Benutzermenü übernommen. 
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2.1.2.1.2 Einzelne Unterpunkte kopieren 

Das Modul über das Plus öffnen, den gewünschten Unterpunkt markieren und über rechte 
Maustaste kopieren. Im Beispiel wurde in der Adressverwaltung der Punkt Mandantenad-
resse gewählt. Die komplette Adressverwaltung Mandant wird sofort in das Benutzermenü 
übernommen. 

  

Mandantenadressen stehen nun als separater Punkt im Benutzermenü.  

2.1.2.1.3 Bearbeiten der benutzerdefinierten Einträge 

Im Benutzermenü können zur Änderung der Reihenfolge markierte Einträge mit rechtem 
Mausklick nach oben oder nach unten verschoben werden. Im Beispiel wurden die Man-
dantenadressen nach oben verschoben 
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Anschließend kann, um eine eindeutige Namensvergabe zu erreichen, der Eintrag umbe-
nannt werden. Im Beispiel wurde Mandanten in Mandantenadressen geändert. 

   

 

Nicht mehr benötigte Einträge können per rechtem Mausklick gelöscht werden. 

   

 

Löschen und Umbenennen sind auch innerhalb eines Moduls auf gleichem Wege möglich. 
Verschiebungen nach oben und unten sind immer nur bis zum nächsten Hauptknoten (Mo-
dul) zulässig. 
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2.2 Weitere Neuerungen 

2.2.1 Liste der Geldbewegungen 

Aufruf der Liste über Listendrucke -> Statistiken -> Geldeingang 

Bei Wechsel des Auswahlfensters über den Button Bereich, können nun auch Auswertun-
gen über bestimmte Finanzkonten vorgenommen werden. 

  

2.2.2 Stapelablage von Akten 

In der Aktenverwaltung, Aktenbearbeitung gibt es unter Extras einen neuen Menüpunkt 

„Akten ablegen...“ 
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Die Funktion ist nach der Anmeldung im ReNoStar nur nach Eingabe des Generalpasswor-
tes ausführbar: 

 

In der nachfolgenden Maske können Akten nach bestimmten Selektionskriterien abgelegt 
werden.  

 

Die Ablage kann über einen bestimmten Aktenbereich erfolgen, hier sind die Register-
nummern von... bis.. anzugeben. Wird nur „Registernummer von“ gewählt, werden alle Ak-
ten ab dieser Registernummer abgelegt. 

Gleiches gilt für das Anlagedatum, entweder ist ein Zeitraum zu wählen oder ab einem be-
stimmten Anlagedatum wird alles abgelegt. 

Die Ablage pro Sachstand oder eine Auswahl von Sachständen erfolgt analog. 

Es ist in jedem Fall ein Ablagekennzeichen und ein Nummernvorschlag auszuwählen,, an-
sonsten werden Sie zur Eingabe aufgefordert. Die vorher ausgewählten Akten werden 
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dann alle mit dem gleichen Ablagekennzeichen versehen. Die Vergabe der Ablagenummer 
erfolgt einheitlich nach dem zuvor bestimmten Nummernvorschlag. 

Die Option  steuert, die Ablage von Akten mit nicht ausge-
glichenen Salden. Ist die Option gesetzt, so erfolgt zwar nicht wie bei der manuellen Abla-
ge die Abfrage, ob abgelegt werden soll oder nicht, die Akten werden aber prinzipiell nicht 
abgelegt. 

Ist die Option leer, so werden alle Akten ohne Berücksichtigung des Aktensaldos abgelegt. 

2.2.3 Stapelverarbeitung (Zusatzmodul) 

Es wurde analog den Wiedervorlagen die Möglichkeit geschaffen, einen auswählbaren 
Sachstand der Akte durch einen anderen zu ersetzen.  

  

Ab sofort kann über einen Bereich von Sachständen oder auch nur für einen bestimmten 
Sachstand in den Akten selektiert und durch einen anderen Sachstand ersetzt werden. 

Im Beispiel würden alle Akten in welchen der Sachstand DI eingetragen ist mit dem neuen 
Sachstand MB versehen. 
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2.2.3.1 Musterlösung Schleifenplatzhalter bei Volls treckung gegen mehrere Gegner 

Änderungen in den Bausteinen für die Schleifen zur Verwendung mehrerer Schuldner in 
der Zwangsvollstreckung. 

Anpassungen sind blau hervorgehoben! 

2.2.3.1.1 Für die Rubren (SFRUB.STD und SFRUBA.STD) 

gegen 

#PSL 
#PAG 
#AG02 #AG03 #AG04 #AG05,  #AG12, #AG13 #AG14 #AG15  
#AG58 
 
#PAY 
#MF37 

2.2.3.1.2 Für die Rechenblöcke (R_SFR*.STD) 

Kosten des Prozessbevollmächtigten   #PWA
 #PRB#AI49#PR+#AI51#PR+#AI53#PR+#PRM1#PR+#PR=#PRH 

Gerichts- u. Zustellkosten, § 3,Nr. 2110 KostVerz. GKG #PWA #AI50 

Gesamtkosten      #PWA
 #PRB#AI49#PR+#AI51#PR+#AI53#PR+#PRM1#PR+#AI50#PR+#PR= 

Diese Kosten werden bei mehreren Schuldner je Schuldner beansprucht und sind somit #PGZ mal anzusetzen! 

2.3 Ausblick 

2.3.1 Änderung der Mehrwertsteuer zum 01.01.2007 vo n 16% auf 19% 

Die Integration in das Programm ReNoStar wird noch in diesem Jahr mit einem Service 
Pack an alle Wartungskunden ausgeliefert. 

�  Der Steuersatz von 19,00% wird im Rahmen des nächsten Service Packs automatisch 
in die Buchhaltungsparameter eingetragen. In der Maske der Buchhaltungsparameter 
erfolgt generell eine Erweiterung der vorhandenen 9 Steuerschlüssel um weitere 5 
Schlüssel. Weiterhin erfolgt eine automatische Anlage der entsprechenden Konten im 
Kontenrahmen. 

�  Die Umstellung auf den neuen Steuersatz in den Systemparametern von ReNoStar er-
folgt im Hintergrund durch die Überprüfung des Systemdatums des Rechners und die 
automatische Änderung des Steuersatzes auf 19,00 mit Datum 01.01.2007 oder höher. 
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2.4 Produktneuheiten, Module 

2.4.1 Schnittstelle ReNoStar - eConsult (Zusatzmodul) 

 Anwälte müssen vor dem Hintergrund zunehmender Anwaltsdichte und immer wechsel-
freudigeren Mandanten, ihre Kanzlei den sich wandelnden Rahmenbedingungen anpas-
sen, um auch in der Zukunft konkurrenzfähig zu sein. Ein zentrales Thema ist die dauer-
hafte Bindung bestehender Mandanten an die Kanzlei bei gleichzeitiger Senkung der Kos-
ten.  

Die Web-Akte bietet Ihren Mandanten Zugriff auf den laufenden Schriftverkehr, einfach ü-
ber das Internet, rund um die Uhr, von jedem Computer mit Internetanschluss. Für den 
Mandanten wird die Erreichbarkeit der Kanzlei enorm erhöht, ihm entsteht kein Ablageauf-
wand und er hat greifbare Informations- und Zeitvorteile.  

Ein enormer Zusatznutzen für Ihre Mandanten, der Ihnen gleichzeitig noch Papier, Porto 
und Personalkosten spart. Mit wenigen Mausklicks stellen Sie den Schriftverkehr in über-
sichtlichen Onlineakten über das Internet zur Verfügung. Der Mandant erhält automatisch 
persönliche Zugangsdaten und kann sich einfach von seinem Computer aus in Ihre Web-
Akte einwählen. Die webbasierte Oberfläche der Web-Akte schafft schnell Akzeptanz und 
ist einfach zu bedienen. Sobald sie eine neue Nachricht oder ein Dokument in die Web-
Akte eingestellt haben, wird Ihr Mandant automatisch per eMail informiert und ist nur noch 
einen Mausklick von Ihrer „virtuellen Kanzlei" entfernt. 

Durch die Schnittstelle zur Web Akte können Sie direkt aus ReNoStar heraus mit der Web 
Akte arbeiten. Die Anwendung muss nicht verlassen werden. Das Bedienen eines weiteren 
Programms über InternetBrowser entfällt. 

Gesendete und empfangene Dokumente haben direkten Aktenbezug, d.h. können direkt 
aus der Aktenhistorie gesendet oder zu dieser gespeichert werden. 

Damit verbinden sich die Vorzüge der Fachanwendung mit den Vorteilen und Leistungen 
der webAkte. 

2.4.1.1 GDV- Schadennetz 

Mit dem WebAkte Schadenmanager können Sie – direkt aus ReNoStar heraus – Schaden-
fälle mit dem Versicherer abwickeln. Mit minimalen Angaben wie Schadendatum und Kfz-
Kennzeichen, kann die Korrespondenz elektronisch auf den Weg gebracht werden. 

Lange Bearbeitungszeiten durch umständlichen Postversand gehören mit der ReNoStar- 
Anbindung zum Unfallschadenmanager der e.Consult AG der Vergangenheit an. 

Wir informieren Sie gern ausführlich über diese neue lizenz- und kostenpflichtige Modul. 
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2.4.2 Masseninkasso 

In der Vergangenheit war es für Kanzleien oft nicht lukrativ, Inkassofälle der Mandanten zu 
übernehmen.  

Aufwand für Recherche, Prüfung und Beitreibung überstiegen oft die Einnahmen  

Mit dem Modul „Masseninkasso“ bietet die ReNoStar GmbH ein Produkt, welches den Er-
fassungs- und Bearbeitungsaufwand zu einem großen Teil auf den Mandanten verlagert 

Der Restaufwand auf Seiten der Kanzlei wird durch die Funktionalität der Software mini-
miert. 

Die Kanzlei übernimmt das Geschäftsfeld der Inkassofirmen! 

Die Leistungen im Überblick: 

 Erfassung der Schuldnerdaten über das Web-Portal durch den Mandanten 

 Frühzeitiger Beginn der anwaltlichen Tätigkeit bereits ab dem 3. Mahnschrei-
ben 

 Dadurch hohe Erfolgswahrscheinlichkeit und schnelle Beitreibung der Außen-
stände der Mandanten 

 Reduzierung des Kostenaufwandes durch günstige Kostenpauschale für den 
Mandant 

 Attraktive, regelmäßige Verdienstmöglichkeiten trotz geringer Pauschalen. 
durch automatisierte Verfahrensabläufe in der Kanzlei 

 Erhöhung der Einnahmen auf die Regelgebühren bei erfolgreicher Beitrei-
bung, gerichtlichen Verfahren und eventuellen Folgemandaten 

 Möglichkeit der Akteneinsicht durch den Mandanten in den Bereichen Akten-
stammdaten, Aktenlebenslauf und Forderungskonto mit Reporting, wobei alle 
im ReNoStar zur Verfügung stehenden Reports ausgegeben werden können. 

 zeitnaher aktueller Informationsstand beim Mandanten über Zahlungseingänge 
etc. 

Bezüglich des letzten Punktes wurde das nochmals Modul erweitert. 

2.4.2.1 Akteneinsicht Mandant 

Die Kanzlei hat jetzt die Möglichkeit, über Freigaben zu steuern, in welche Akten der Man-
dant Einsicht erhält: 

Folgende Auswahlkriterien sind möglich: 
Abgelegte Akten einsehen   ja/ nein 
Selektion über Registernummer  von/bis 
Selektion über Anlagedatum   von/bis 
Selektion über Referat   von/bis 
Freigabe einzelner Akten über   Register- bzw. Debitorennummer 
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Die Steuerung erfolgt über ein ReNoStar-Feld. 

Der Aufruf der Akteneinsicht durch den Mandanten ist durch Eingabe der Debitorennum-
mer möglich. 

Zur Erhöhung der Transparenz für den Mandanten wurde die Forderungsaufstellung um 
folgende Punkte erweitert: 

�  Anzeige der Höhe der gedeckten Kosten 
�  Anzeige der Zahlungseingänge (Höhe/ Anzahl) 
�  Anzeige der angefallenen Zinsen 
�  Anzeige vereinbarter Zahlungszeitraum 

2.4.2.1.1 Musteranwendung: 
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Dateneingabe
durch den
Mandanten

Datenimport durch die
Kanzlei

Automatische
Aktenanlage in ReNoStar

Kanzlei:
Freischaltung der Lizenz
für Modul Masseninkasso

Mandant:
Installation das Zertifikats

zur Nutzung des
Webportals

Unvollständige
Datensätze

Pauschalabrechnung
ist nach jeder

Stapelverarbeitung möglich

Unvollständige Daten
werden von der Kanzlei
manuell nachbearbeitet.
Abrechnung erfolgt nach
Vereinbarung zwischen
Kanzlei und Mandant.

Stapelverarbeitung

Mahnschreiben drucken

Mahnbescheid drucken

Vollstreckungsbescheid
ducken

Reporting
(nach jeder

Stapelverarbeitung
möglich)

  

2.4.3 ReNoSpeech 

Die Spracherkennungslösung von Philips – Speech Magic – ist im Gegensatz zu anderen 
Produkten auf dem Markt (z.B. Dragon) komplett auf den Netzwerkbetrieb aufgebaut. Es 
findet hier eine generelle Trennung zwischen den Tätigkeiten des Anwalts und der 
Schreibkraft statt, so dass das sonst übliche Prozedere (Anwalt diktiert auf seinen Bild-
schirm und muss dann selber korrigieren) entfällt. Stattdessen kann der Jurist bequem 
Schriftsatz um Schriftsatz „in einem Rutsch“ abarbeiten. 

Sowohl mit der Nachkorrektur als auch mit der Erweiterung und Verbesserung seines 
Sprachwortschatzes muss er sich hierbei nicht mehr beschäftigen – die Nachkorrektur wird 
durch die Kombination von Audio- und Schriftdateien durch die Sekretärin auf dem Bild-
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schirm durchgeführt, sämtliche Korrekturen, die gegebenenfalls anfallen, führen nach Be-
endigung des Diktates automatisch zur Verbesserung der Sprachreferenzdatei. Speech 
Magic lernt somit durch die Korrekturen der Schreibkraft und kann somit ohne weitere Ein-
griffe des Anwalts auf eine Erkennungsrate von ca. 95-98% kommen – in einem Zeitfenster 
(je nach Nutzung) von 2-3 Monaten. Es wird ein Kurztraining zum Start empfohlen von ca. 
10-15 Minuten Länge, welches zu einer Ersterkennungsrate von etwas 85-90% führt. 

Welche Vorteile bieten Ihnen digitales Diktat und Spracherkennung? 

�  Verschleißfreie Geräte 
�  Vergleichbare Investition bei Neuanschaffung im Vergleich zu analogem Material 
�  Verbesserte Organisation im Schreibbüro (kein Band-zu-Band-Arbeiten mehr, Steue-

rungsmöglichkeiten der Zuordnung) 
�  Mobilität durch Versenden von Diktaten per Mail 
�  Erweiterung auf Spracherkennung jederzeit problemlos möglich ohne neue 
�  Anschaffung von Diktier- und Abhörgeräten 
�  Kein Ausfall der Bänder mehr (nicht mehr lesbar, Bandsalat mitten im Diktat) 

* * * * * * * * * * * 

Gerne informieren wir Sie ausführlich über Spracherkennung und digitale Diktiersysteme. 
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